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Hinweis zu Urheberrechten und Markenzeichen 
Copyright ©  2024 Micro-Star Int’l Co., Ltd. Alle Rechte vorbehalten. 

Das verwendete MSI-Logo ist eine eingetragene Marke der Micro-Star Int’l 
Co., Ltd. Marken und Namen von Drittanbietern sind Eigentum ihrer 
jeweiligen Inhaber. Es wird weder ausdrücklich noch stillschweigend eine 
Gewähr für die Richtigkeit oder Vollständigkeit übernommen. MSI behält 
sich das Recht vor, Änderungen an diesem Dokument ohne vorherige 
Ankündigung vorzunehmen. 

Revision 
V2.0, 06/2026 

Verwendung dieses Servicehandbuchs 
Diese Serviceanleitung enthält detaillierte Anleitungen zum Zerlegen und 
Zusammenbauen des Produkts. Da die Themen in dieser Anleitung 
miteinander in Zusammenhang stehen können, empfehlen wir Ihnen, sie 
zunächst von Anfang bis Ende durchzulesen. Anschließend können Sie 
direkt zu dem Thema springen, das Ihren aktuellen Anforderungen am 
besten entspricht. 

 

 

 

 

 

 

 



2 
 

Sicherheitshinweise 
Beachten Sie beim Umgang mit dem Produkt die Sicherheitsvorkehrungen, um Verletzungen oder 

Schäden an Personen sowie Funktionsbeeinträchtigungen des Produkts zu vermeiden. 

Stromversorgung 

● Wenn das Netzkabel mit einem 3-poligen Stecker ausgestattet ist, entfernen Sie den 

Schutzkontaktstift nicht vom Stecker. Der Monitor muss an eine geerdete Netzsteckdose 

angeschlossen werden. 

● Trennen Sie alle Stromquellen und stellen Sie das Produkt vor der Demontage/Montage auf 

eine stabile Unterlage. 

● Halten Sie beim Herausziehen des Netzkabels stets den Stecker fest. Ziehen Sie niemals direkt 

am Kabel. 

● Verlegen Sie das Netzkabel so, dass niemand darauf treten kann. Stellen Sie keine 

Gegenstände auf das Netzkabel. 

● Falls dieses Produkt mit einem Netzteil geliefert wird, verwenden Sie ausschließlich das 

von MSI mitgelieferte Netzteil, das für die Verwendung mit diesem Produkt zugelassen ist. 

Umgebungsbedingungen 

● Stellen Sie das Produkt nicht in Umgebungen auf, die Nebel, Rauch, Vibrationen, 

übermäßiger Staub, salzhaltige oder fettige Luft oder anderen korrosiven Gasen und 

Dämpfen ausgesetzt sind. 

● Um elektrostatische Entladungen zu vermeiden, tragen Sie vor der Handhabung von 

Bauteilen ein antistatisches Armband. Behandeln Sie elektrostatisch empfindliche 

Bauteile, Teile und Baugruppen stets nur in statikfreien Arbeitsbereichen. 

● Gehen Sie vorsichtig mit den Bauteilen um. Berühren Sie keinesfalls die Stifte oder Kontakte eines 
Bauteils. 

● Legen Sie die Bauteile auf eine geerdete, antistatische Unterlage oder auf die mitgelieferte 

Unterlage, sobald die Bauteile vom Produkt getrennt sind. 

● Gehen Sie besonders vorsichtig mit dem Display um, da es zerbrechlich ist und zerbrechen könnte. 
● Führen Sie keine Wartungsarbeiten mit nassen Händen durch. 

● Verhindern Sie, dass Fremdstoffe wie Wasser, andere Flüssigkeiten oder Chemikalien während 

der Demontage/Montage in das Produkt gelangen. 

● Stellen Sie nach der Montage sicher, dass alle Schrauben wieder angebracht sind und keine 

losen Schrauben im Produkt zurückbleiben. 
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Bedingter Garantieservice 
MSI bietet für ausgewählte Modelle einen bedingten Garantieservice an.  

Bitte besuchen Sie das MSI Member Center für weitere Informationen. 

Upgrade und Service 
Verfügbare Hardware-Funktionen werden möglicherweise nur im Rahmen eines von MSI 
oder einem autorisierten Serviceanbieter angebotenen Upgrade-, Reparatur- oder 
Austauschdienstes bereitgestellt. 

MSI bietet Kunden für alle EPEAT-registrierten Produkte Ersatzteile, Produktreparaturen 
und Serviceleistungen für einen Zeitraum von 3 Jahren ab Kaufdatum an. 

Schäden, die durch nicht von MSI autorisierte Wartungsarbeiten an Produkten oder durch 
die Verwendung modifizierter oder nicht von MSI autorisierter Teile oder Komponenten 
verursacht werden, fallen nicht unter die beschränkte Garantievereinbarung von MSI. 

Besuchen Sie die MSI-Service-Standorte, um diese von MSI angebotenen 
Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen.  

Rufen Sie bei Bedarf das MSI Web Ticket auf, um weitere Unterstützung zu 
erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://account.msi.com/en/login
https://www.msi.com/page/service-location-new
https://account.msi.com/en/services/tickets/inquiry-without-login
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Ö ffentlich zugängliche Serviceinformationen 
Service-Informationen Abschnitt 

Anleitung zur Demontage einschließlich der Angabe 

der erforderlichen Werkzeuge. 

Produktkomponenten und Zubehör 

Empfohlene Werkzeuge 

Explosionszeichnung der Teile. Produktkomponenten und Zubehör 

Liste der Ersatzteile einschließlich vom Hersteller 

zugelassener Ersatzteile und Informationen zu deren 

Bezugsmöglichkeiten. 

Aufrüstbarkeit und Reparaturfähigkeit des 

Produkts 

Wartungsanleitungen oder Hinweise darauf, wo diese 

Anleitungen erhältlich sind. 

Monitor-Support  

OSD- Einrichtung 

Anleitungen zur Fehlerbehebung, Software-

Diagnosetools, Videos zur Fehlerbehebung oder 

sonstige Hilfestellungen zur Fehlerbehebung. 

Fehlerbehebung 

Anleitungen zum Beziehen von Software-Updates (gilt 

nicht für Display-Produkte). 

Nicht zutreffend 

Anweisungen, wie der Benutzer persönliche Daten 

löschen kann. Falls die Anweisungen die Zerstörung 

des Speichermediums erfordern, sind Anweisungen 

zum Austausch des Speichermediums 

bereitzustellen (gilt nicht für Display-Produkte). 

k. A. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.msi.com/support/monitor
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Es ist zulässig, dass Serviceanleitungen Informationen ausschließen, die nach 

Feststellung des Herstellers: 

a) den Benutzer einem Verletzungsrisiko aussetzen 
könnten, oder 

k. A. 

b) gegen Rechte des geistigen Eigentums verstoßen 
oder 

N/A 

c) die Privatsphäre oder Sicherheit des Benutzers 
gefährden oder 

k. A. 

d) die Demontage eines Akkupacks oder eines 

Netzteils beinhaltet 

Nicht zutreffend 

Bei Geltendmachung einer der vier oben genannten 

Ausschlüsse muss der Hersteller nachweisen, wie 

das Produkt nach der Reparatur wieder in einen 

normalen Betriebszustand versetzt wird. Die 

Reparatur kann den Austausch der von dem 

Ausschluss betroffenen Komponente(n) umfassen. 

Nicht zutreffend 
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Produktkomponenten und Zubehör 

⚠ Wichtig   

MSI stellt die untenstehende Liste der Komponenten für die erworbene Systemkonfiguration zur Verfügung, und zwar innerhalb von zwei 
Jahren nach Einstellung des Produkts, um die Lebensdauer dieses Produkts zu verlängern. Weitere Dienstleistungen erhalten Sie, indem 
Sie sich an den MSI-Online-Kundendienst wenden 

 

https://de.msi.com/support/technical_details/Eco_Friendly_Parts_Ordering
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1. Frontverkleidung 

2. OLED-Panel 

3. Mittelrahmen 

4. Lautsprecher 

5. I/O-BKT 

6. Hauptplatine 

7. Stromversorgungsplatine 

8. Anzeigekarte 

9. Kabel 

10. Rückwand 

11. Ständer 

12. Kabelklemme 

13. Netzkabel 
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Aufrüstbarkeit und Reparaturfähigkeit des Produkts 
Hardware-Merkmale, die eine Aufrüstung, Reparatur oder den Austausch ausschließlich mit 
gängigen  
verfügbare Werkzeuge sowie eine Auflistung der austauschbaren Ersatzteile nach Produkten 
erhalten Sie, indem Sie  
beim MSI-Online-Kundendienst. 
 

Informationen zu Austausch-, Reparatur- oder Aufrüstungsverfahren entnehmen Sie bitte den 
Hyperlinks in der  
nachstehenden Tabelle. 
Hardware-Merkmale Aufrüstbar Reparierbar Austauschbar Löten 

Der/die Hauptprozessor(en) 
oder das System-on-Chip 
(SoC) 

Nein Nein Nein Ja 

Die Hauptspeicherkapazität 
des Systems 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

Die Massenspeicherkapazität 
des Systems 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

Fähigkeit zur drahtlosen 
Vernetzung 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

Grafikleistung (integriert oder 
separat) 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

Bildschirm oder 
Bildschirmbaugruppe 

k. A. Nein Ja Nein 

Integrierte mechanische 
Tastaturen 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

Alle Akkus k. A. k. A. k. A. k. A. 

Alle externen und internen 
Netzteile 

k. A. Nein Ja Nein 

Alle Lüfterbaugruppen k. A. k. A. k. A. k. A. 

UND mindestens zwei der 
folgenden Komponenten 
(oder eine, falls alle 
übrigen im Produkt 
fehlen): 

Aufrüstbar Reparierbar Austauschbar Lötbar 

Lautsprecher Nein Nein Ja Nein 

Kamera k. A. k. A. k. A. k. A. 
Touchpad k. A. k. A. k. A. k. A. 

E/A-Anschlüsse und externer 
Stromanschluss 

Nein Nein Nein Ja 

Lesegeräte (z. B. 
Magnetstreifen, Dallas-
Schlüssel, Fingerabdruck, 
Smartcard) 

k. A. k. A. k. A. k. A. 

 

https://de.msi.com/support/technical_details/Eco_Friendly_Parts_Ordering
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Demontage und Montage 
 

Empfohlene Werkzeuge 
Die folgenden Werkzeuge werden möglicherweise bei der Durchführung der Demontage- und 
Montagevorgänge benötigt. 

• Kreuzschlitzschraubendreher 
• Flachschraubendreher (optional) 
• Pinzette 
• Hebelwerkzeug 
• Seitenschneider (optional) 
• Heißluftpistole (optional) 
• Antistatikhandschuhe 
• Antistatisches Armband (optional) 
• Antistatikmatte mit Erdungskabel (optional)  

Schraubenliste 
Bitte beachten Sie die nachstehende Schraubenliste, während Sie mit der Demontage und Montage 
des Computers fortfahren. 
 
Hinweis: Diese Schraubenliste dient lediglich als Referenz und kann je nach Modell variieren. Es wird 
dringend empfohlen, sich für weitere Unterstützung an das autorisierte Servicecenter zu wenden.  

Bauteil Schraubentyp Anzahl 
Erdungsschrauben für die 
Stromversorgungsplatine (1 Stück) MAC. SCREW-MPGW M4,0*8,0L, Ni 1 
Wechselstrom-Anschlussschrauben für die 
Stromversorgungsplatine (2 Stück) 

MAC. SCREW-MI M3,0*4,0L,BLK-NI 
(KOPF=7,0) 2 

Schrauben für die Stromversorgungsplatine 
(3 Stück) 

MAC. SCREW-MPSWF M3,0*19,0L, BLK-NI 
(FW = Φ8,0 mm) 3 

Schrauben für die Hauptplatine (2 Stück) 
MAC. SCREW-MPSWF M3,0*8,0L, BLK-NI 
(FW = Φ8,0 mm) 2 

Schrauben für die Hauptplatine (4 Stück) 
MAC. SCREW-MPSWF M3,0*24,0L, BLK-NI 
(FW = Φ8,0 mm) (YONGJI) 4 

Schrauben für den Mittelrahmen (13 Stück) 
MAC. SCREW-MI M3,0*4,0L, BLK-NI 
(KOPF=7,0) 14 

I/O-BKT-Schrauben (2 Stück) 
MAC. SCREW-MI M3,0*4,0L, BLK-NI 
(KOPF=7,0) 2 

I/O-BKT-Schrauben (1 Stück) 
Gewindeschraube-TI #3,0*5,0L, ZN (Kopf 
D=8,0 T=1,0 mm) (YONGJI) 1 

DECO-Schrauben (5 Stück) 
TAP. Schraube-TI #2,0*4,0L, ZN (Kopf = 
D4,0*0,8t) (SIGU) 7 

Schnellverschluss-Befestigungsschrauben 
für die hintere Schale (3 Stück) Gewindeschraube TB #3,0*6,0L, BLK-Ni 3 

Schrauben für die Knopfleiste (3 Stück) 
Gewindeschraube-TI #3,0*5,0L, ZN (Kopf 
D=8,0 T=1,0 mm) (SIGU) 3 

Schrauben für die hintere Abdeckung (2 
Stück) 

MAC. SCREW-MPSWF M3,0*8,0L, BLK-NI 
(FW = Φ8,0 mm) (SIGU) 2 
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Vorbereitung zur Demontage (Kreuzschlitz) 
1. Schalten Sie den Monitor und Ihren Computer aus. 
2. Ziehen Sie die Netzkabel Ihres Monitors und Ihres PCs aus der Steckdose. 
3. Trennen Sie alle Kabel vom Monitor. 

 
 

⚠ Wichtig 
● Trennen Sie alle Stromquellen und stellen Sie den Monitor vor der 

Demontage bzw. Montage. 
● Halten Sie beim Herausziehen des Netzkabels stets den Stecker des Kabels fest. 

Ziehen Sie niemals direkt am Kabel. 

● Stellen Sie den Monitor nicht in Umgebungen auf, die Nebel, Rauch, Vibrationen, 
übermäßiger Staub, salzhaltiger oder fettiger Luft oder anderen korrosiven Gasen und 
Dämpfen ausgesetzt sind. 

● Um elektrostatische Entladungen zu vermeiden, tragen Sie ein antistatisches 
Armband, bevor Sie elektrostatisch empfindliche Komponenten handhaben. 

● Behandeln Sie das Display mit besonderer Sorgfalt, da es zerbrechlich ist und zerbrechen 
könnte. 

● Führen Sie keine Wartungsarbeiten mit nassen Händen durch. 
● Stellen Sie nach der Montage sicher, dass alle Schrauben wieder eingesetzt sind und 

keine losen Schrauben im Inneren des Monitors zurückbleiben. 
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Hinweis: Zum Zerlegen/Zusammenbauen des Geräts ist es erforderlich, das Gerät während des 
gesamten Vorgangs zu tragen. 
(Antistatische Handschuhe, antistatisches Handgelenkband, antistatische Matte mit Erdungskabel) 

Ständer 

Demontage des Ständers 
1-1. Legen Sie den Monitor mit der Vorderseite 
nach unten auf eine stabile, geschützte 
Oberfläche. 
1-2. Drücken Sie den 
Schnellverschlussknopf am Hals, um 
den Hals zu entfernen. 

 
 

Montage des Standfußes 
1-1. Legen Sie den Monitor mit der Vorderseite 
nach unten auf eine stabile, geschützte 
Oberfläche. 
1-2. Neigen Sie den Hals und drücken Sie ihn auf 
das Gerät, um sicherzustellen, dass er richtig sitzt. 
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Rückseite 
Entfernen Sie die Schrauben aus der Rückwand. 
1-1. Entfernen Sie mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher die 2 Schrauben aus 
der Rückwand.  

 

 

 

Sichern Sie die Schrauben der hinteren Gehäusehälfte 
1-1. Kreuzschlitzschraubendreher zum Festziehen 
der Schrauben der hinteren Gehäusehälfte * 2 
Stück 

 

 

 



13 
 

Demontage – Rückseite 
Entfernen Sie die hintere Gehäusehälfte 
1-1. Dem abgebildeten Schema entsprechend die 
Oberseite sowie die linke und rechte Seite 
demontieren; verwenden Sie bei Bedarf ein 
Hebelwerkzeug als Hilfe. 

 
 

2-1. Beginnen Sie mit dem Ö ffnungswerkzeug im 
Kinnbereich an der Unterseite des Gehäuses 
2-2. Entfernen Sie die Rückabdeckung gemäß der 
Abbildung von der Mitte aus in Richtung der Seiten 
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Montage – Anbringen der hinteren Gehäusehälfte 
1-1. In dieser Reihenfolge: Rasten Sie den unteren 
Teil des Kinnbereichs der Hülle wie in der 
Abbildung gezeigt ein 

 

2. Reihenfolge 1: Nachdem die Schale geschlossen 
ist, wird sie von den beiden Ecken aus in Richtung 
der Oberseite geschlossen. 
Schritt 2: Bringen Sie nach dem Einrasten die linke 
und rechte Ecke der Hülle zur Mitte hin an 
Schritt 3: Nach dem Schließen sitzt die untere 
Verriegelung der Schale an ihrem Platz 
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Entfernen Sie die hintere Schale und ziehen Sie das Knopfkabel 
von der Hauptplatine ab 

1-1. Heben Sie die hintere Schale an und ziehen Sie 
das Tastenkabel aus der Schnittstelle der 
Hauptplatine ab 

   

 
 

2-1. Ziehen Sie die beiden Streifen Essigsäureband 
vom Kabel und von der Linse ab 
2-2. Entfernen Sie das FFC-Kabel an der Seite der 
Displayplatine  
 

 

 
 

3-1. Entfernen Sie die 3 Schrauben von der 
Displayplatine mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher 
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Bearbeitung der Rückseite der Gehäuseabdeckung + Einstecken der 
Tastenkabel + Anbringen des Klebebands 
1-1. Nehmen Sie die Displayplatine und setzen Sie 
sie an der entsprechenden Position auf die hintere 
Gehäusehälfte ein 
 

 

 

 

 

 

2-1. Befestigen Sie die 3 Schrauben an der 
Displayplatine und ziehen Sie die Schrauben in der 
in der Abbildung gezeigten Reihenfolge fest. 
Ü berprüfen Sie, ob die Schrauben fest sitzen – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

3-1. Stecken Sie das FFC-Kabel der Displayplatine 
in die entsprechende Position an der 
Displayplatine ein 

 

4-1. Führen Sie die Kabel der Tastenplatine wie in 
der Abbildung gezeigt durch die Halterung 
4-2. Befestigen Sie das FFC-Kabel mit einem Stück 
Klebeband 

 

5-1. Nehmen Sie die vorbereitete Rückseite und 
stecken Sie das FFC-Kabel der Tasten in die 
Schnittstelle der Hauptplatine des Geräts, wie in 
der Abbildung gezeigt 

 
 

 

 

 

 

Hinweis: Der Haken muss an der Platine 
eingerastet werden. 
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Demontieren Sie das Schnellverschlussmodul der hinteren 
Gehäusehälfte 
1. 3 Schrauben zur schnellen Demontage der 
Formgruppe – Kreuzschlitzschraubendreher 
 

 

2. Entfernen Sie (1) das Schnellverschlussmodul 
und (2) den Schnellverschlussknopf 

 

 

3. Bauen Sie die beiden Schnellverschlussfedern 
aus 
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Schnelldemontagemodul für die bearbeitete Gehäusehälfte 

1-1. Nehmen Sie das Schnellverschlussmodul, 
montieren Sie die 2 Federn und setzen Sie diese 
vorläufig ohne feste Befestigung in die hintere 
Schale ein 
Achtung: Nach dem Zusammenbau der Feder 
muss diese bis zum Anschlag gedrückt werden und 
darf nicht gelockert werden 

 

2-1. Setzen Sie den Schnellverschlussknopf wie in 
der Abbildung gezeigt auf die Maschine 

 

3-1. Nehmen Sie das bearbeitete 
Schnellverschlussmodul und montieren Sie es wie 
in der Abbildung gezeigt an der hinteren Schale 
(wobei die Feder am hervorstehenden Steg der 
hinteren Schale befestigt ist) 
Montagefolge des Schnellverschlussmoduls: 
1. Führen Sie zunächst zwei Federn in die beiden 
Positionierungssäulen der hinteren Schale ein 
2. Drücken Sie das Schnellverschlussmodul erneut 
nach unten und setzen Sie die Schnalle in die 
hintere Schale ein 

 

4-1. Verriegeln Sie das Schnellverschlussmodul 
und befestigen Sie es mit 3 Schrauben – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

5-1. Ü berprüfen Sie nach Abschluss der 
Verriegelung, ob sich der Abwärtsknopf des 
Schnellverschlusses leichtgängig anfühlt. 
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Entfernen Sie das befestigte Kabelband 
1-1. Reißen Sie das einzelne Klebeband vom Kabel 
ab 

 
 

 

Klebeband zur Befestigung der Kabel 
1. Leitungsführung, mit Klebeband befestigtes 
Kabel, 1 Stück 
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Entfernen Sie die Stromversorgungsplatine 
1-1. Trennen Sie das Verbindungskabel zwischen 
der Stromversorgungsplatine und der Hauptplatine 
und entfernen Sie die Kabelklemme 

 

2-1. Entfernen Sie die Erdungsschraube (1 Stück) 
von der Stromversorgungsplatine – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

3-1. Lösen Sie mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher die 3 Schrauben an 
der Stromversorgungsplatine sowie die 1 
Erdungsschraube 

 

4-1. Entfernen Sie die 2 Schrauben an der 
Wechselstrom-Schnittstelle des Netzteils – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
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Montieren Sie die Stromversorgungsplatine 
1-1. Entnehmen Sie die Stromversorgungsplatine 
und legen Sie sie nach Kategorien geordnet an 
einem vorübergehenden Aufbewahrungsort ab 

 

2-1. Ziehen Sie die Erdungsschraube der 
Stromversorgungsplatine fest, ziehen Sie die 
Schrauben in der in der Abbildung gezeigten 
Reihenfolge an und überprüfen Sie, ob die 
Schrauben fest sitzen – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

3-1. Befestigen Sie die Stromversorgungsplatine 
mit 3 Schrauben wie in der Abbildung gezeigt – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
 

 

4-1. Ziehen Sie die 2 Schrauben an der 
Wechselstrom-Schnittstelle der Reihe nach fest – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

5-1. Stecken Sie das Flachbandkabel in die 
Stromversorgungsplatine der Maschine und 
schließen Sie es an die Schnittstelle der 
Hauptplatine an 

 

6-1. Führen Sie die Kabel ordentlich durch die 
Kabelklemme 
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Entfernen Sie die Hauptplatine 
1-1. Ö ffnen Sie die Schnittstelle am Klavierdeckel 
und ziehen Sie das Lautsprecherkabel ab 

 
2. Trennen Sie das FFC-Kabel 

 
3. Entfernen Sie die 4 Schrauben von der 
Hauptplatine – Kreuzschlitzschraubendreher 

 
4. Entnehmen Sie die Hauptplatine und legen Sie 
sie auf die Arbeitsfläche 
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Montieren Sie die Hauptplatine und schließen Sie das Kabel an 

1-1. Richten Sie die Hauptplatine aus und setzen 
Sie sie auf den I/O-Steckplatz des Geräts 
(vergewissern Sie sich, dass die I/O-Schnittstelle 
frei zugänglich ist) 

 

2-1. Ziehen Sie die 4 Schrauben auf der 
Hauptplatine der Reihe nach fest – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

3-1. Stecken Sie das Lautsprecherkabel des Geräts 
wie in der Abbildung gezeigt in den Anschluss auf 
der Hauptplatine ein 
 

 

4-1. Schließen Sie das FFC-Kabel an die 
Hauptplatine an 
 
Nach dem Einstecken des FFC-Kabels bewegen 
Sie es mit beiden Fingern und drücken Sie es 1–2 
Mal in einer ausgeglichenen Position an (die 
Bedienung mit nur einem Finger ist verboten), um 
ein ungewolltes Hin- und Herwackeln aufgrund 
unzureichender Einrastkraft zu vermeiden 
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SPK-Box 
Demontieren Sie das Horn 

1-1. Entfernen Sie das Horn und ziehen Sie das 
Kabel aus der Halterung heraus 

 

 

 

Montieren Sie den Lautsprecher 
1-1. Nehmen Sie das violette Horn auf der linken 
und das rote auf der rechten Seite, wobei der 
violette Draht nach unten zeigt und die Membran 
nach außen gerichtet ist, während der rote Draht 
nach oben zeigt und die Membran ebenfalls nach 
außen gerichtet ist 
1-2. Die violetten und roten Drähte sind im Inneren 
der Schnalle angeordnet 

 

 

 

 

 

  

Das violette Kabel zeigt 

nach unten, und die 

Membran ist nach außen 

gerichtet. 

Der rote Draht 

verläuft nach oben, 

das Trommelfell ist 

nach außen 

gerichtet 

Die Drähte sind im Clip 

angeordnet 
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I/O-BKT 
Demontage des I/O-BKT 
1. Entfernen Sie die 1 Schraube des I/O-BKT – 
Kreuzschlitzschraubendreher 

 

2-1. Entfernen Sie die 2 Schrauben des I/O-BKT – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
2-2. Entfernen Sie die Beschriftung des I/O-BKT 
und legen Sie sie in den 
Zwischenaufbewahrungsbereich  

 

Montage des I/O-BKT 
1-1. Nehmen Sie das I/O-BKT und positionieren Sie 
es wie in der Abbildung gezeigt auf der Maschine 
1-2. Nachdem Sie die Ausrichtung der 
Schraubenlöcher überprüft haben, ziehen Sie die 2 
Schrauben an den seitlichen Löchern des I/O-BKT 
fest. Die Reihenfolge ist in der Abbildung 
dargestellt. Ü berprüfen Sie, ob es fest sitzt – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
 

 

 

2. Ziehen Sie die 1 Schraube der I/O-BKT fest. Die 
Reihenfolge ist in der Abbildung dargestellt. 
Ü berprüfen Sie, ob sie fest sitzt – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
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Mittlerer Rahmen 
Entfernen Sie den Mittelrahmen 
1-1. Entfernen Sie die 14 Schrauben vom 
Mittelrahmen – Kreuzschlitzschraubendreher 

 

2-1. Entfernen Sie den Mittelrahmen und legen Sie 
ihn zur Sortierung in den Zwischenlagerbereich 
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Montieren Sie den Mittelrahmen 

1-1. Montieren Sie den Mittelrahmen an der 
gesamten Maschine 

 

2-1. Schritt 1: Schieben Sie zunächst den vorderen 
Rand des Mittelrahmens in Richtung der Rückwand 
und ziehen Sie die 2 Schrauben am vorderen Rand 
des Mittelrahmens der Reihe nach fest – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
2-2. Schritt 2: Ziehen Sie die übrigen 3 Schrauben 
in der auf dem Bild gezeigten Reihenfolge fest und 
prüfen Sie, ob die Schrauben fest sitzen und keine 
Verformungen vorliegen – 
Kreuzschlitzschraubendreher  

3-1. Ziehen Sie die 9 Schrauben am Mittelrahmen 
der Reihe nach fest und prüfen Sie, ob die 
Schrauben sicher sitzen und sich nicht abheben – 
Kreuzschlitzschraubendreher 
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FFC-Kabel entfernen 

1-1. Ö ffnen Sie die Klavierabdeckung und ziehen 
Sie das FFC-Kabel ab 

 
 

 

FFC-Kabel anschließen 
1-1. Ö ffnen Sie die Klavierabdeckung, führen Sie 
die FFC-Kabel an beiden Enden ein und drücken 
Sie anschließend die Klavierabdeckung zu 
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Frontverkleidung 
DECO entfernen 

1. Passen Sie die Position der 
Rückwand an und entfernen Sie 
die 5 Schrauben an der DECO 

 

2. Entfernen Sie das DECO in 
Richtung der Erdungsseite der 
Blende 

 

  

Montage des DECO 
1. Die seitliche OC-Folie vorab 
aufreißen 

 
2. Führen Sie das DECO von 
einem Ende der Unterseite in 
Richtung der Oberseite ein und 
bringen Sie die OC-Folie wieder 
an. 
 

 

3. Passen Sie die Position der 
Rückplatte an und ziehen Sie 
die 5 DECO-Schrauben in der in 
der Abbildung gezeigten 
Reihenfolge fest. 
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Einschalten nach Wartungsarbeiten 
 

1. Schließen Sie das Signalkabel vom Monitor an Ihren PC an. Schließen Sie das Netzkabel an 
die Netzbuchse des Monitors und an die Steckdose an. Schalten Sie den Monitor ein. 

2. Prüfen Sie je nach den Signalanschlüssen des Monitors nacheinander die VGA-, HDMI- und 
DP-Anschlüsse. Wechseln Sie die Anzeige auf rote, grüne, blaue, weiße und schwarze 
Bildschirme, um zu überprüfen, ob das Bild abnormal ist. 

3. Drücken Sie die Menütaste und passen Sie die Helligkeit oder andere Funktionen an, um 
den Bildschirm auf Unregelmäßigkeiten zu überprüfen. 

4. Ü berprüfen Sie die Audio- und Lautstärkeregelung auf Unregelmäßigkeiten, wenn Sie den 
Monitor an verschiedene Signalanschlüsse anschließen. 

5. Setzen Sie den Monitor nach der Ü berprüfung zurück. Schalten Sie den Monitor aus und ziehen 
Sie alle Kabel ab. 
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Fehlerbehebung 
Bei häufig auftretenden Problemen mit dem Produkt können Sie die folgenden Tipps beachten oder den 
MSI-Monitor-Support besuchen, um eine schnelle und einfache Fehlerbehebung durchzuführen. Es wird 
stets empfohlen, sich bei Bedarf an ein autorisiertes MSI-Servicecenter zu wenden, um erweiterten 
technischen Support zu erhalten. 

Die Betriebs-LED leuchtet nicht. 

● Drücken Sie den Netzschalter des Monitors erneut. 

● Ü berprüfen Sie, ob das Netzkabel des Monitors ordnungsgemäß angeschlossen ist. 

Es wird kein Bild angezeigt. 

● Ü berprüfen Sie, ob die Grafikkarte des Computers ordnungsgemäß installiert ist. 

● Ü berprüfen Sie, ob Computer und Monitor an eine Steckdose angeschlossen und eingeschaltet sind. 

● Ü berprüfen Sie, ob das Signalkabel des Monitors ordnungsgemäß angeschlossen ist. 

● Der Computer befindet sich möglicherweise im Standby-Modus. Drücken Sie eine beliebige Taste, um den 
Monitor zu aktivieren. 

Das Bild auf dem Bildschirm ist nicht richtig skaliert oder zentriert. 

● Lesen Sie den Abschnitt „Voreingestellte Anzeigemodi“, um den Computer auf eine für den 
Monitor geeignete Einstellung einzustellen. 

Kein Plug & Play. 

● Ü berprüfen Sie, ob das Netzkabel des Monitors ordnungsgemäß angeschlossen ist. 

● Ü berprüfen Sie, ob das Signalkabel des Monitors ordnungsgemäß angeschlossen ist. 

● Ü berprüfen Sie, ob der Computer und die Grafikkarte Plug-&-Play-kompatibel sind. 

Die Symbole, die Schrift oder der Bildschirm sind unscharf, verschwommen oder weisen 
Farbprobleme auf. 

● Vermeiden Sie die Verwendung von Verlängerungskabeln für den Grafikanschluss. 

● Passen Sie Helligkeit und Kontrast an. 

● Passen Sie die RGB-Farben an oder stellen Sie die Farbtemperatur ein. 

● Ü berprüfen Sie, ob das Monitorsignalkabel ordnungsgemäß angeschlossen ist. 

● Prüfen Sie, ob am Stecker des Signalkabels Stifte verbogen sind. 

Der Monitor beginnt zu flackern oder zeigt Wellen an. 

● Passen Sie die Bildwiederholfrequenz an die Leistungsfähigkeit Ihres Monitors an. 

● Aktualisieren Sie die Treiber Ihrer Grafikkarte. 

● Halten Sie den Monitor von elektrischen Geräten fern, die elektromagnetische Störungen verursachen könnten. 

https://www.msi.com/support/technical/monitor
https://www.msi.com/support/technical/monitor
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Recycling-Richtlinien 
Im Einklang mit unserem Engagement für ökologische Nachhaltigkeit wurde dieses Produkt mit 
trennbaren Kunststoffkomponenten konzipiert, um die Qualität des Kunststoffrecyclings zu 
verbessern. Wir bitten Sie höflich, die recycelbaren Kunststoffkomponenten dieses Produkts 
verantwortungsbewusst zu recyceln, sobald es das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht hat. 
Befolgen Sie die nachstehenden Anweisungen, um die Kunststoffteile für das Recycling 
vorzubereiten, indem Sie nicht recycelbare Materialien entfernen. 
                     

⚠ Wichtig  

Bevor Sie die abtrennbaren Kunststoffkomponenten dem Recycling zuführen, entfernen Sie 
bitte mit einer Seitenschneidezange alle Schraubenköpfe mit Kupferstiften, falls vorhanden. 

 

Ständer 
 

1. Befolgen Sie die Anleitung zum Zerlegen des Ständers, um den verstellbaren Ständer vom 
Monitor zu entfernen. 

2. Lösen Sie die Schnellverschlüsse ❶ am Standfuß, um den  

Stativ und den Sockel ❷ zu trennen. 

 

 

 

 

 

1 

2 
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3. Sie sehen nun den Ständer und den Sockel 
voneinander getrennt❸. 

             
                   

4. Drehen Sie den Sockel um. Ziehen Sie die 
Gummipolster ab und entfernen Sie die darunter 
liegenden Schrauben mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher, um den Sockel zu 
öffnen❹. 

   

5. Nach dem Ö ffnen ist zu erkennen, dass der Sockel 
und das Verbindungsstück des Sockels voneinander 
getrennt sind ❺. 
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6. Lösen Sie die Schrauben am Ständer und an der 
VESA-Halterung mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher ❻. 

 
 
 
 
 

 
 

7. Lösen Sie die Schrauben an der VESA-Platte mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher, um sie zu demontieren 
(der Kunststoff wird von einem qualifizierten 
Recyclingunternehmen recycelt) ❼. 
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8. Die Platten auf der VESA-Platte werden von qualifizierten 
Recyclingunternehmen verwertet❽. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

9. Lösen Sie mit einem Kreuzschlitzschraubendreher die 
Schraube an der Oberseite der Seite ❾  
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10. Die Kunststoffabdeckungen an der Seite des Produkts und 
die LOGO-Verzierungen werden von zertifizierten 
Recyclingunternehmen❿ recycelt. 

 
 
 
 
 
 

 

11. Lösen Sie die Hebebügel-Baugruppe mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher⓫  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12. Sockel der Säule⓬ 
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13. Lösen Sie die Schrauben mit einem 
Kreuzschlitzschraubendreher und die Muttern mit einem 
Schraubenschlüssel; anschließend lassen sich alle 
Komponenten voneinander trennen⓭ 

 
 
 
 
 

 
15 

16 
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Rückseite 

1. Befolgen Sie die Anleitung zum Ausbau der hinteren 
Abdeckung, um diese vom Monitor zu entfernen. 

2. Entfernen Sie die Logo-Plaketten❶ und das Etikett❷ von der 
hinteren Abdeckung. 

3. Drehen Sie die Abdeckung auf die andere Seite und 
entfernen Sie die Schrauben❸. 

4. Entfernen Sie den Haken des Entriegelungsknopfs❹, den 
Entriegelungsknopf❺ und die Displayplatine❻. 

5. Entfernen Sie abschließend das Etikett❼ und die LED-
Linse❽. 
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Frontverkleidung 
1. Befolgen Sie die Anleitung zum Ausbau der Frontverkleidung, 

um die Frontverkleidung vom Monitor zu entfernen. 
2. Entfernen Sie die Schaumstoffeinlage❶ von der Vorderseite 
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Anweisungen zum 
Produktentsorgungsende 
⚠ Wichtig 

MSI-Umweltinformationen 
Informationen zu den Umweltinitiativen, -richtlinien, -
programmen und -zielen von MSI finden Sie unter 
„Richtlinie zur ökologischen Nachhaltigkeit“. 

 

Zweck 
Diese Informationen dienen dazu, Recyclingunternehmen 
gemäß den Anforderungen der EU-WEEE-Richtlinie und ihrer 
Änderungsrichtlinie Hinweise zum Vorhandensein von 
Materialien und Bauteilen auf Produktebene zu geben. 
 

Informationen zur Produktidentifizierung und zu den 
Materialien 
Die folgenden Stoffe, Zubereitungen oder Bauteile sind gemäß 
Artikel 8 Absätze 2, 3 und 4 der Richtlinie 2012/19/EU des Rates 
getrennt von anderem Elektro- und Elektronik-Altgerät zu 
entsorgen oder zu verwerten. Anhang II enthält eine indikative 
Liste von Elektro- und Elektronikgeräten, die unter die in 
Anhang I aufgeführten Kategorien fallen. Sie umfasst Einträge, 
die gemäß der Abfallrichtlinie 2008/98/EG entsorgt oder 
verwertet werden müssen, und legt für die aufgeführten WEEE-
Bestandteile verbindliche Behandlungsmaßnahmen fest. 

Ausführliche Informationen finden Sie in Anhang VII der WEEE-
Richtlinie auf der Website der ECHA. 

Identifizieren Sie die Materialien für die Materialien und Bauteile 
der Liste der Elektro- und Elektronik-Altgeräte. 

*1: Die folgenden Artikelnummern entsprechen denen unter 
„Produktkomponenten und Zubehör“. 
 

https://csr.msi.com/global/Environmental-Sustainability-Policy
https://chem.echa.europa.eu/
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Materialien Position*1 Verwendungsort 

Kondensatoren, die 
polychlorierte Biphenyle (PCB) 
enthalten, sowie alle 
elektrischen Geräte, die 
polychlorierte Biphenyle und 
polychlorierte Terphenyle 
(PCB/PCT) enthalten 

— Nicht vorhanden 

Quecksilberhaltige Bauteile, wie 
z. B. Schalter oder 
Hintergrundbeleuchtungslampe
n 

— Nicht vorhanden 

Batterien — Nicht vorhanden 

Leiterplatten von Mobiltelefonen im 
Allgemeinen sowie von anderen 
Geräten, sofern die Oberfläche der 
Leiterplatte größer als 10 
Quadratzentimeter ist 

6 Hauptplatine 

8 Displayplatine 

7 Stromversorgungsp
latine 
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Materialien Artikel*1 Einbauort 

Tonerpatronen, flüssig und pastös, sowie 
Farbtoner 

— Nicht vorhanden 

Kunststoffe, die verbotene 
Flammschutzmittel enthalten 

— Nicht vorhanden 

Asbestabfälle und asbesthaltige Bauteile — Nicht vorhanden 

Kathodenstrahlröhren — Nicht vorhanden 

Chlorfluorkohlenwasserstoffe (CFC), 
teilhalogenierte 
Chlorfluorkohlenwasserstoffe (HCFC) 
oder Fluorkohlenwasserstoffe (HFC), 
Kohlenwasserstoffe (HC) 

— Nicht vorhanden 

Geräte, die Gase enthalten, die zum 
Ozonabbau beitragen oder ein 
Treibhauspotenzial (GWP) von über 15 
aufweisen 

— Fehlt 

Gasentladungslampen — Nicht vorhanden 

Flüssigkristallanzeigen (gegebenenfalls 
einschließlich ihres Gehäuses) mit einer 
Oberfläche von mehr als 100 
Quadratzentimetern sowie alle mit 
Gasentladungslampen hinterleuchteten 
Anzeigen 

2 OLED-Panel 

Externe Stromkabel 13 Netzkabel 

Bauteile, die feuerfeste Keramikfasern 
enthalten 

— Nicht vorhanden 

Bauteile, die radioaktive Stoffe oder 
Materialien enthalten, die radioaktiv 
werden 

— Nicht vorhanden 

Elektrolytkondensatoren, die 
bedenkliche Stoffe enthalten (Höhe > 25 
mm, Durchmesser > 25 mm oder ein 
vergleichbares Volumen) 

7 Leiterplatte 

Beryllium und seine Verbindungen 
(einschließlich Berylliumoxid) 

— Nicht vorhanden 

Flüssigkeiten — Nicht vorhanden 
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OSD-Einrichtung 
Dieses Kapitel enthält wichtige Informationen zur OSD-
Einrichtung. 

⚠ Wichtig 
Alle Angaben können ohne vorherige Ankündigung 
geändert werden. 

Navi-Taste 
Der Monitor ist mit einer Navigationstaste ausgestattet, 
einer multidirektionalen Steuerung, die Ihnen die Navigation 
im On-Screen-Display-Menü (OSD) erleichtert. 
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Auf/Ab/Links/Rechts: 
● Auswahl von Funktionsmenüs und Menüpunkten 

● Anpassen von Funktionswerten 

● Aufrufen/Verlassen von Funktionsmenüs 
Drücken Sie (OK): 
● Aufrufen des On-Screen-Displays (OSD) 

● Aufrufen von Untermenüs 

● Bestätigen einer Auswahl oder Einstellung 
Schnelltaste 

● Benutzer können voreingestellte Funktionsmenüs 
aufrufen, indem sie die Navigationstaste nach oben, 
unten, links oder rechts bewegen, wenn das OSD-Menü 
inaktiv ist. 

● Sie können eigene Hotkeys festlegen, um verschiedene 
Funktionsmenüs aufzurufen. 
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OSD-Menüs 

 
⚠ Wichtig 

● Die Aktivierung von SDR wirkt sich auf Folgendes aus: 
 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 
» DisplayHDR Kann nicht ausgewählt werden 

 

● Die Aktivierung von HDR hat folgende Auswirkungen: 
 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 
» KI-Bildverarbeitung 
» Geringer Blaulichtanteil 
» PIP/PBP 
» Gamma 

 
 
Kann nicht ausgewählt werden 

» Dual-Gamut-Ansicht Auf „AUS“ eingestellt und kann nicht ausgewählt 
werden 

» PQ-D65 (Peak Bri.) 
» PQ P3-DCI 
» PQ BT.2100 
» HLG P3-D65 
» HLG P3-DCI 
» HLG BT.2100 

 
Kontrast, Farbtemperatur, Farbton, Sättigung und 
Sechs-Achsen-Farbe können nicht ausgewählt 
werden 
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AI Navigator 
Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

AI Vision AUS ●  AI Vision verbessert die Bildqualität durch 
Optimierung des Kontrasts der Bilder und 
der Hintergrundhelligkeit. 

Stufe 1 

Stufe 2 

Stufe 3 

Stufe 4 

Stufe 5 

Funktionen 
Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

SLMB AUS ●  SLMB unterstützt ausschließlich eine 
Bildwiederholfrequenz von 144 Hz. 

●  Die Aktivierung von SLMB wirkt sich auf 
Folgendes aus:  

 

 

EIN 

OLED Anti-Flicker PRO AUS ●  OLED Anti-Flicker PRO stabilisiert die 
Bildwiederholfrequenz innerhalb eines 
definierten Bereichs, um Flimmern zu 
reduzieren und ein flüssigeres Seherlebnis 
zu gewährleisten.  

●  Diese Funktion ist nicht verfügbar, wenn 
Adaptive-Sync deaktiviert ist. 

Stufe 1 

Stufe 2 

Stufe 3 

DisplayHDR Spitzenwert 400 nits ●  Die DisplayHDR-Funktion verbessert die 
Bilddarstellung durch anpassbare 
Einstellungen für optimierte Helligkeit und 
Kontrast. 

●  DisplayHDR ist nicht verfügbar, wenn ein SDR-
Eingangssignal erkannt wird. 
 

Benutzerdefiniert 
(Spitzenwert 400) 

Kompositionshilfen Standard-Hilfslinien ●  Kompositionshilfslinien bieten Raster 
und Ü berlagerungen auf dem Bildschirm, 
die Ihnen helfen, die Gesamtkomposition 
des Bildes zu verbessern.  

●  Die Aktivierung der Kompositionshilfen 
wirkt sich auf Folgendes aus: 

 

Goldener Schnitt 

Fotografie-Raster 

Layout-Raster 

  

  

 
 
 
 
 

 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» Helligkeit 

» 

Bildwiederholfreque

nz 

» Informationen auf 

dem Bildschirm 

Auf „AUS

“ eingestellt und 

Auswahl 

 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» Adaptive-Sync Auf „AUS“ gesetzt 
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Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Dual-Gamut-Ansicht AUS ●  Mit der Dual-Gamut-Ansicht können 
Benutzer zwei Farbraummodi 
nebeneinander vergleichen, um eine 
schnelle Farbbewertung vorzunehmen. 

●  „Gamut Swap“ ist nur dann auswählbar, 
wenn „Aktuell“ und 
„Referenz“ unterschiedliche Modi 
verwenden. 

EIN 

Links 
(Aktuell) 

sRGB 

Adobe RGB 

Display P3 

DCI-P3 
(Kino) 

BT.709 

BT.2020 

Rechts 
(Referenz) 

sRGB 

Adobe RGB 

Display P3 

DCI-P3 
(Kino) 

BT.709 

BT.2020 

Farbraumwechsel 

Farbschwäche AUS ●  Die Funktion „Farbschwäche“ nutzt 
einstellbare Rot-, Grün- und Blaufilter, um 
Nutzern mit eingeschränktem Farbsehen zu 
helfen, Inhalte auf dem Bildschirm besser 
zu unterscheiden. 

Protanopie 0–100 

Deuteranopie 0–100 

Tritanopie 0–100 

HDMI-Konsolenmodus 

AUS Die Aktivierung wirkt sich auf Folgendes aus 
●  PIP/PBP 
●  Bildschirmgröße EIN 

Adaptive-Sync AUS ●  Adaptive-Sync verhindert Bildreißen. 
●  Die Aktivierung von Adaptive-Sync wirkt sich auf 

Folgendes aus: EIN 

 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» SLMB 

» PIP/PBP 
Auf „AUS“ gesetzt 

» Bildschirmgröße 

1:1 

Auf „Auto“ eingestellt 
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Funktion Verfügbare 
Einstellungen 

Beschreibung 

Timer AUS ●  Nachdem Sie die Zeit eingestellt 
haben, drücken Sie die OK-Taste, um 
den Timer zu aktivieren. 

●  Nach einem Stromausfall und der 
Wiederherstellung der 
Stromversorgung müssen 
Benutzer ihren voreingestellten 
Timer manuell zurücksetzen. 

EIN 

Zeitei
nstell
ung 

15:00 

30:00 

45:00 

60:00 

Anzeigen Links oben 

Rechts oben 

Links unten 

Rechts unten 

Anpassen 

Bildwiederholfrequenz AUS ●  Die Position lässt sich im OSD-Menü 
anpassen. Drücken Sie die OK-Taste, 
um die Position der 
Bildwiederholfrequenz zu bestätigen 
und zu übernehmen. 

●  Dieser Monitor richtet sich nach der 
vom Betriebssystem voreingestellten 
Bildwiederholfrequenz und arbeitet 
mit dieser. 

EIN 

Anzeigen Links oben 

Rechts oben 

Links unten 

Rechts unten 

Anpassen 

Bildschirmgröße Automatisch ●  Benutzer können die Bildschirmgröße 
in jedem Modus, bei jeder Auflösung 
und jeder Bildwiederholfrequenz 
anpassen. 

●  Die Aktivierung der Bildschirmgröße 1:1 
wirkt sich auf Folgendes aus: 

 
 
 
 
 
 

⚠  Wichtig 
Die Bildschirmgröße 1:1 bezieht sich auf 
die Anzeige von Inhalten 
in ihrer ursprünglichen Auflösung. 
Diese Option ist deaktiviert, wenn der 
Monitor auf seine native Auflösung 
eingestellt ist. 

4:3 (erzwungen) 

16:9 (erzwungen) 

16:10 (erzwungen) 

1:1 (pixelgenau) 

 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» Adaptive-Sync 

» PIP/PBP 

» SLMB 

Auf „Auto“ eingestellt 
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Modus 
SDR-Modus HDR-Modus 

» Eco 

» Native 

» sRGB 

» Adobe RGB 

» Display P3 

» DCI-P3 (Kino) 

» BT.709 

» BT.2020 

» DICOM 
» Schwarz-Weiß 

» PQ-D65 (Benutzer 1) 

» PQ-D65 (Benutzer 2) 

» PQ-D65 (Peak Bri.) 

» PQ P3-DCI 

» PQ BT.2100 

» HLG P3-D65 

» HLG P3-DCI 

» HLG BT.2100 

●  Verwenden Sie die Auf- oder Ab-Taste, um Moduseffekte auszuwählen und eine Vorschau anzuzeigen. 
●  Drücken Sie die OK-Taste, um Ihren Modus zu bestätigen und anzuwenden. 
●  Die Standardeinstellung „Eco“-Modus erfüllt die Anforderungen des „Low Blue Light“-Standards des 

TÜ V Rheinland. 
●  Die Aktivierung von „Schwarz-Weiß“ wirkt sich auf Folgendes aus: 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» Sättigung 

» Sechs-Achsen-Farbe 

» Blaulichtreduzierung 

Kann nicht ausgewählt werden 

●  Die Aktivierung von sRGB, Adobe RGB, Display P3, DIC-P3 (Cinema) und BT.709 wirkt sich auf Folgendes 
aus: 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» SDR-Helligkeit Auf „Einheitlich“ eingestellt und kann nicht ausgewählt 

werden 

» Sättigung 

» Sechs-Achsen-Farbe 
» Farbtemperatur – Anpassen 

Kann nicht ausgewählt werden 

●  Die Aktivierung von BT.2020 wirkt sich auf Folgendes aus: 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» SDR-Helligkeit Auf „Uniform“ eingestellt und kann nicht ausgewählt werden 

» Sättigung 
» Sechs-Achsen-Farbe 

Auswahl nicht möglich 

●  Die Aktivierung von DICOM hat Auswirkungen auf: 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» SDR-Helligkeit Auf „Uniform“ eingestellt und kann nicht ausgewählt werden 

» Sättigung 

» Sechs-Achsen-Farbe 

» Farbtemperatur 

» Blaulichtreduzierung 

 
Kann nicht ausgewählt werden 
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Funktion Verfügbare Einstellungen Beschreibung 

Helligkeit 0–100 ●  Stellen Sie die Helligkeit entsprechend der 

Umgebungsbeleuchtung an. 

SDR-Helligkeit (SDR-
Modus) Dynamisch 

●  Benutzer können die Helligkeitskurve für 
Inhalte im Standard-Dynamikbereich 
umschalten. 

●  Dynamisch: Die Helligkeit ändert sich mit dem 
APL (Average Picture Level). 

●  Gleichmäßig: Die Helligkeit bleibt unabhängig davon 

konstant von APL. 

Uniform 

Kontrast 0–100 ●  Stellen Sie den Kontrast richtig ein, um Ihre Augen zu 

entlasten. 
Schärfe 0–5 ●  Die Schärfe verbessert die Klarheit und die 

Detailgenauigkeit der Bilder. 

M-Farbe (SDR-
Modus) AUS 

●  M-Color gewährleistet konsistente und präzise 
Farbwiedergabe beim Wechsel zwischen dem 
MacBook-Display und einem externen Monitor. 

●  Die Aktivierung von M-Color wirkt sich auf Folgendes aus: 
EIN 

Bildoptimierung AUS 
●  Die Bildoptimierung hebt Bildkanten hervor, um 

deren Schärfe zu verbessern. 
Stufe 1 

Stufe 2 

Stufe 3 

Stufe 4 

Stufe 5 
Farbtemperatur 5000 K 

●  Mit dieser Funktion lässt sich der allgemeine 
Farbton des Displays anpassen. 

●  Im Anpassungsmodus können Nutzer die 
Farbtemperatur feinabstimmen, um eine präzise 
Farbkalibrierung zu erzielen. 

6300 K 

6500 K 

7000 K 

7500 K 

9300 K 

10000K 
Anpassen R (0–100) 

G (0–100) 

B (0–100) 
Geringer Blaulichtanteil AUS 

●  Die Funktion „Geringes Blaulicht“ schützt Ihre 
Augen vor blauem Licht. Wenn diese Funktion 
aktiviert ist, passt sie die Farbtemperatur des 
Bildschirms so an, dass ein gelblicherer Lichtton 
entsteht. 

●  Bei diesem Monitor handelt es sich um einen „Low 
Blue Light“-Monitor, der die Blaulichtemission 
reduziert, ohne dass 
die OSD-Einstellungen anzupassen. 

EIN 

Farbton 0–100 ●  Benutzer können die Grundfarben eines Bildes 

anpassen, ohne 

die Helligkeit oder Sättigung zu verändern. 
Sättigung 0–100 ●  Benutzer können die Einstellwerte feinabstimmen, um 

die Sättigung der Anzeige anzupassen. 
 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» Farbtemperatur Kann nicht 

ausgewählt werden 
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Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Sechs-Achsen-Farbe R (0–100) ●  Mit dieser Funktion können Benutzer die 
Helligkeit und Sättigung von sechs 
Primär- und Sekundärfarben 
unabhängig voneinander einstellen. 

G (0–100) 

B (0–100) 

C (0–100) 

M (0–100) 

Y (0–100) 

Gamma Native ●  Diese Funktion passt die Helligkeit der 
Mitteltöne des Displays an, ohne Schatten 
und Lichter zu beeinflussen. 

●  Ein höherer Gammawert dunkelt die 
Mitteltöne ab, während ein niedrigerer 
Gammawert sie aufhellt. 

1,8 

2,0 

2,2 

2,4 

2,6 

sRGB (SDR-Modus) 

BT.1886 (SDR-Modus) 

Eingangsquelle 
Funktion Verfü gbare 

Einstellungen 
Beschreibung 

HDMI™ 1 ●  Sie können Ihre bevorzugte Eingangsquelle auswählen. 

HDMI™ 2 

DP 

Typ C 

Typ C PD-Ladeanschluss AUS ●  Mit dieser Funktion können Nutzer ihre Geräte 
über einen USB-Typ-C-Anschluss aufladen. EIN 

Automatischer Scan AUS ●  Benutzer können die Navi-Taste verwenden, um 
die Eingangsquelle in folgenden Situationen 
auszuwählen: 
●  Wenn „Auto-Scan“ auf „AUS“ eingestellt ist und 

sich der Monitor im Energiesparmodus 
befindet; 

●  während auf dem Monitor die Meldung „Kein 
Signal“ angezeigt wird. 

EIN 
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PIP/PBP 
Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

PIP AUS ●  Mit PIP (Picture-in-Picture) können 
Benutzer mehrere Videoquellen gleichzeitig 
auf einem Bildschirm anzeigen. Dabei wird 
ein Programm im Vollbildmodus angezeigt, 
während gleichzeitig ein oder mehrere 
andere Programme in eingeblendeten 
Fenstern zu sehen sind. 

●  PBP (Picture by Picture) ist eine ähnliche 
Funktion, mit der zwei Eingangsquellen 
nebeneinander auf dem Bildschirm angezeigt 
werden. 

●  Mit „Display Swap“ können Benutzer 
zwischen der primären und der 
sekundären Eingangsquelle wechseln. 

●  Wenn nur ein Signaleingang vorhanden 
ist, sind die Optionen „Display 
Swap“ und „Audio Swap“ ausgegraut. 

●  Die Aktivierung von PIP/PBP wirkt sich auf 
Folgendes aus: 

EIN 

Sub-Eingang HDMI™ 1 

HDMI™ 2 

DP 

Typ C 

Untertitelgröße Klein 

Mittel 

Groß 

Sub-Verhältnis Automatisch 

Vollbild 

Anzeigen auf Links Oben 

Rechts oben 

Links unten 

Rechts unten 

Anpassen 

Anzeige tauschen 

Audio-Wechsel 

PBP AUS 

EIN 

PBP 
Layout 

1:1 

3:1 

Anpassen 

Sub-Eingang HDMI™ 1 

HDMI™ 2 

DP 

Typ C 

Anzeige wechseln 

Audio-Wechsel 

Betroffene Funktion Funktionsstatus 

» DisplayHDR 

» DSC 
Kann nicht 

ausgewählt werden 

» Adaptive-Sync Auf „AUS“ eingestellt 

» HDMI™ CEC 
 

» PBP-Layout – 

Anpassen: 

Auf „AUS“ gesetzt 
und kann nicht 
ausgewählt werden 

AI Vision  

» PIP: 

Bildschirmgröße 1:1 

» PBP: Bildschirmgröße 

Auf 
„Auto“ eingestellt 
und kann nicht 
ausgewählt werden 
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MSI OLED Care 
Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Pixelverschiebung Langsam ●  Die Pixelverschiebung verschiebt die Pixel Ihres 
Bildschirms in regelmäßigen Abständen, um das 
Risiko von Einbrenneffekten oder Bildschatten zu 
verringern. Normal 

Schnell 

Panel-Schutz ●  Um die Bildqualität des Bildschirms zu erhalten, wird 
die Bildschirmschutzfunktion automatisch 
aktiviert, wenn der Monitor länger als 4 Stunden in 
Betrieb ist. 

●  Der Abschluss dieses Schutzvorgangs kann einige 
Minuten dauern. 

●  Die Betriebsanzeige blinkt orange, bis der 
Vorgang abgeschlossen ist. 

●  Bitte ziehen Sie während der Ausführung des 
Vorgangs nicht das Netzkabel vom Monitor ab. 

●  Drücken Sie während der Ausführung des Vorgangs 
erneut die Ein-/Aus-Taste, um diese Funktion 
abzubrechen. 

Hinweis zum 
Bildschirm 

Auto ●  Bei der Einstellung „Auto“ wird eine 
Benachrichtigung angezeigt, sobald die kumulierte 
Nutzungsdauer des Panels 4 Stunden überschreitet. 

●  Bei der Einstellung „Nutzungsdauer 24 Std.“ wird die 
„Panel-Meldung“ angezeigt, sobald die kumulierte 
Nutzungsdauer des Panels 24 Stunden 
überschreitet. 

●  Wird der Panel-Schutz unterbrochen, erscheint die 
Panel-Meldung beim nächsten Einschalten. 

„Usage 24 hrs“ 

Erkennung 
statischer 
Bildschirme 

AUS ●  Wenn die Erkennung eines statischen Bildschirms auf 

„EIN“ eingestellt ist: 
●  Bei der Erkennung statischer Bildinhalte über 

längere Zeiträume reduziert der Monitor die 
Helligkeit, um ein Einbrennen des 
Bildschirms zu verhindern. 

●  Sobald sich bewegende Bilder erkannt werden, 
stellt der Monitor die vorherige 
Helligkeitseinstellung wieder her. 

EIN 

Start in 50 Sekunden ●  Ab dem Zeitpunkt, an dem ein statisches Bild 
auf dem Bildschirm erkannt wird. 

100 Sek. 

Erforderli
che Zeit 

120 Sekunden ●  Die erforderliche Zeit gibt die Dauer der 
Helligkeitsreduzierung an, nachdem ein 
statisches Bild 50 bzw. 100 Sekunden lang 
erkannt wurde. 

●  Der Grad der Helligkeitsreduzierung hängt von der 
Einstellung unter „Reduzierungsstufe“ ab. 

240 Sek 

Reduzieru
ngsstufe 

1–7 ●  Benutzer können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Die Stärke der Reduzierung hängt von den 
Einstellungen für „Helligkeit“ und 
„DisplayHDR“ ab. 
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Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Erkennung mehrerer Logos AUS ●  Diese Funktion hilft, das Phänomen des 
„Bildhaftens“ zu verhindern. Bei der 
Einstellung „EIN“ wird die Helligkeit in 
Bereichen mit mehreren Logos reduziert, 
sobald Logos erkannt werden. 

EIN 

Reduzierungsstufe 1–4 ●  Sie können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Der Reduzierungseffekt hängt von den 
Einstellungen für Helligkeit und 
DisplayHDR ab. 

Erkennung mehrerer 
Symbole 

AUS ●  Diese Funktion hilft, das Einbrennen von 
Bildern zu verhindern. Wenn diese 
Funktion auf „Ein“ gestellt ist, wird die 
Helligkeit in Bereichen mit mehreren Symbolen 
reduziert, sobald Symbole erkannt werden. 

EIN 

Reduzierungsstufe 1–3 ●  Benutzer können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Der Reduzierungseffekt hängt von den 
Einstellungen für „Helligkeit“ und 
„DisplayHDR“ ab. 

Erkennung der Taskleiste AUS ●  Diese Funktion hilft, das Einbrennen von 
Bildern zu verhindern. Bei der Einstellung 
„EIN“ wird die Helligkeit in den 
Bereichen der Taskleiste reduziert, 
sobald diese erkannt wird. 

EIN 

Reduzierungsstufe 1–4 ●  Benutzer können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Die Reduzierungseffekte hängen von 
der Einstellung für „Helligkeit“ bzw. 
„DisplayHDR“ ab. 

Kantenerkennung AUS ●  Diese Funktion hilft, das Einbrennen von 
Bildern zu verhindern. Bei der Einstellung 
„EIN“ wird die Helligkeit in 
Randbereichen reduziert, sobald 
Ränder wie Buchstaben und Säulen 
erkannt werden. 

EIN 

Reduzierungsstufe 1–4 ●  Sie können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Der Reduzierungseffekt hängt von den 
Einstellungen für Helligkeit und 
DisplayHDR ab. 

V-Split-Erkennung AUS ●  Diese Funktion hilft, das Einbrennen von 
Bildern zu verhindern. Wenn sie auf 
„Ein“ gestellt ist, wird die Helligkeit an 
vertikalen Bildgrenzen beim Multitasking 
oder beim Spielen im geteilten Bildschirm 
automatisch reduziert. 

EIN 

Reduzierungsstufe 1–4 ●  Benutzer können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Der Reduzierungseffekt hängt von den 
Einstellungen für Helligkeit und 
DisplayHDR ab. 
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Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Automatische 
Dimmsteuerung 

AUS ●  Diese Funktion verhindert das Einbrennen 
von Bildern, indem sie die 
Bildschirmhelligkeit schrittweise verringert. 
Bei der Einstellung „EIN“ wird die Helligkeit 
des gesamten Bildschirms automatisch 
reduziert, sobald statische Bilder erkannt 
werden. 

EIN 

Anlaufgeschwi
ndigkeit 

Langsam 
●  Die Startgeschwindigkeit legt fest, wie 

schnell die automatische Dimmsteuerung 
ein statisches Bild erkennt. 

Schnell 

Reduzierungsg
eschwindigkei
t 

Langsam ●  Benutzer können die Geschwindigkeit für 
die Helligkeitsreduzierung festlegen. Schnell 

Stufen 
reduzieren 

1–6 ●  Benutzer können eine Stufe für die 
Helligkeitsreduzierung auswählen. 

●  Der Reduzierungseffekt hängt von den 
Einstellungen für Helligkeit und 
DisplayHDR ab. 

Informationen zum OLED-Panel ●  In diesem Feld werden die Informationen zu 
MSI OLED Care angezeigt. 
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Allgemein 
Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

Sprache Traditionelles Chinesisch ●  Sie müssen die OK-Taste drücken, 
um die Spracheinstellung zu 
bestätigen und zu übernehmen. 

●  Die Sprache ist eine unabhängige 
Einstellung. Die vom Benutzer festgelegte 
Sprache überschreibt die 
Werkseinstellung. Wenn der Benutzer 
„Zurücksetzen“ auf „Ja“ setzt, wird die 
Sprache nicht geändert. 

Englisch 

Français 

Deutsch 

Italienisch 

Spanisch 

Koreanisch 

Japanisch 

Русский 

Portugiesisch 

简体中文 

Indonesisch 

Türkçe 

(Weitere Sprachen folgen in Kürze) 

Betriebs-LED AUS ●  Benutzer können die Betriebs-LED ein- und 
ausschalten. 

●  Während des „Panel Protect“-
Vorgangs blinkt die Betriebs-LED 
orange, bis der Vorgang abgeschlossen 
ist. 

EIN 

Audio Lautstärke 0–100 ●  Benutzer können die Lautstärke in 
jedem Modus einstellen. 

Stummschalten 

OSD-Menü OSD-Position Anpassen ●  Mit dieser Funktion können Sie die 
Position des OSD-Menüs auf dem 
Bildschirm an Ihre Bedürfnisse 
anpassen. 

Position 
zurücksetzen 

OSD drehen 0 Grad ●  Mit dieser Funktion können Sie die 
Anzeige des OSD-Menüs an die 
Bildschirmausrichtung anpassen. -90 Grad 

+90 Grad 

OSD 
Transparenz 

0–5 ●  Benutzer können die OSD-Transparenz 
in jedem Modus anpassen. 

OSD-Zeitlimit 5–30 ●  Benutzer können die OSD-
Zeitüberschreitung in jedem Modus 
einstellen. 

Extrem geringer 
Stromverbrauch 

AUS ●  Diese Einstellung senkt den 
Stromverbrauch und sorgt so für einen 
energieeffizienteren Betrieb. EIN 
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Funktion Verfü gbare Einstellungen Beschreibung 

HDMI™ CEC AUS ●  HDMI™ CEC (Consumer Electronics 
Control) unterstützt Sony PlayStation®, 
Nintendo® Switch™, Xbox Series X|S-
Konsolen sowie verschiedene 
audiovisuelle Geräte, die CEC-fähig sind. 

●  Wenn HDMI™ CEC auf „EIN“ eingestellt ist: 
●  Der Monitor schaltet sich automatisch 

ein, wenn das CEC-Gerät 
eingeschaltet wird. 

●  Das CEC-Gerät wechselt in den 
Energiesparmodus, wenn der 
Monitor ausgeschaltet wird. 

●  Wenn eine Sony PlayStation®-, 
Nintendo® Switch™- oder Xbox Series 
X|S-Konsole angeschlossen ist, wird 
der Modus automatisch auf den 
Standardmodus eingestellt und 
kann später an die bevorzugten 
Einstellungen des Benutzers 
angepasst werden. 

EIN 

Navigationstaste Nach 
oben 
Nach 
unten 
Nach 
links 
Nach 
rechts 
Pro-
Taste 

AUS ●  Alle Einstellungen der Navigationstaste 
lassen sich über die OSD-Menüs 
anpassen. Helligkeit 

Modus 

Eingangsquelle 

AI Vision 

Timer 

Bildwiederholfre
quenz 
PIP/PBP 

Lautstärke 

Informationen 
auf dem 
Bildschirm 

Informationen auf dem 
Bildschirm 

AUS ●  Die Informationen zum Monitorstatus 
werden auf der rechten Seite des 
Bildschirms angezeigt. EIN 

Service-Informationen. FW-Version ●  In dieser Einstellung können Sie 
Produkt-Service-Details wie die 
Firmware-Version und die 
Seriennummer einsehen. 

Seriennummer 

Alle zurücksetzen JA ●  Benutzer können die Einstellungen in 
jedem Modus zurücksetzen und auf 
die ursprünglichen OSD-
Standardwerte zurücksetzen. 

NEIN 

 


